
Pressemitteilung des LfS vom 05.02.2010:

Landesbetrieb für Straßenbau beginnt mit vorbereitenden Arbeiten zum Neubau 
Ortsumgehung Besseringen 

Mit der Auftragsvergabe zur Rodung der für die Neubautrasse erforderlichen Flächen beginnen am 
08. Februar 2010 die vorbereitenden Arbeiten zum Neubau der B 51, Ortsumgehung Besseringen. 

Um die Baumaßnahme zügig und effizient abzuwickeln, wird es im Vorfeld der Gesamtmaßnahme 
notwendig, die im unmittelbaren Baufeldbereich liegenden Hauptwasserleitungen der Stadtwerke 
Merzig sowie zwei 20-KV- Freileitungen erdverkabelt zu verlegen. Diese Arbeiten erfolgen nach 
Abschluss der Rodungsarbeiten ab März 2010. 

Mit den eigentlichen Straßen- und Brückenbauarbeiten wird dann im Herbst 2010 begonnen. 
Die geplante Ortsumgehung wird die Ortslage Besseringen vom Durchgangsverkehr entlasten. 

Die Gesamtlänge der Neubaustrecke beträgt 3,6 km. Im Trassenverlauf befinden sich zwei große 
Talbauwerke mit 204 m bzw. 290 m lichter Weite, die zusammen mit einem Überführungs- und 2 
Unterführungsbauwerken (davon eine Wildbrücke) die unterbrochenen Forst- bzw. 
Feldwirtschaftswegeverbindungen wieder herstellen. Die Anbindung an das klassifizierte Netz 
erfolgt am Planungsanfang und am Planungsende jeweils mit einem Kreisverkehrsplatz. 
Die voraussichtlichen Baukosten betragen rd. 29 Mio €. Kostenträger der Maßnahme ist die 
Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwaltung. 


